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beurteilen, ist Sache chemischer Fachlehrer, welche den Leitfaden
in ihrem Unterricht verwenden. Kurz werden die Prüfungsmethoden
von Arzneimitteln nach dem Deutschen Arzneibuch angeführt. Die
sehr kurze Behandlung der Harnuntersuchung wird dann für den
Studenten brauchbar sein, wenn er entsprechend klinisch vorge-
büdet ist und nicht nurdie rein chemischen Ergebnisse, sondern vor
allem ihren Zusammenhang mit der Klinik beurteilen kann. Es
kommt z. B. vielfach auch auf das Zellenbild an. — Ein Kapitel
von 7 Seiten behandelt die forensische Analyse. Man wird aber
trotzdem in entsprechenden Fällen der Praxis mit dem hier
Gebotenen kaum auskommen, sondern immer die Mithilfe erfahrener
Fachleute erbitten müssen. — Die Anfangsgründe der Quantitativen
Analyse sind klar geschüdert und ihre Anwendung bei der
Arzneimitteluntersuchung wird an Hand der Prüfungsvorschriften einiger,
auch tierärztlich wichtiger Arzneistoffe erklärt. — Das Buch ist
nach den Erfahrungen des vorpropädeutischen Chemieunterrichtes
der Tierärztlichen Hochschule Hannover zusammengestellt und
wird daher für diesen Zweck dort die grösste Bedeutung haben,
während unsere Studenten in chemischen Universitätslaboratorien
an Hand der hier gebräuchlichen Unterlagen arbeiten. Immerhin
werden auch sie zur Ergänzung ihrer Kenntnisse daraus vieles
Wertvolle entnehmen können. Hans Graf.

Verschiedenes.
Stand der Tierseuchen in der Schweiz im Februar 1933.

Tierseuchen
Total der verseuchten u. Gegenüber dem Vormonat

verdächtigen Gehöfte zugenommen abgenommen

10 1 —
15 9 —1—1

Milzbrand
Rauschbrand
Maul- und Klauenseuche
Wut
Rotz
Stäbchenrotlauf
Schweineseuche u. Schweinepest
Räude
Agalaktie der Schafe und Ziegen
Geflügelcholera
Faulbrut der Bienen
Milbenkrankheit der Bienen

92 — 35
174 — 92

14 — 11
14 — 22—2

Personalien.
Yet.-med. Fakultät der Universität Bern.

Als Nachfolger des wegen Erreichung der Altersgrenze
zurücktretenden Ordinarius für Chirurgie, Herr Prof. Dr. Schwendi-
mann, wurde vom Regierungsrat des Kantons Bern Herr Dr.
Alfred Leuthold, Oberassistent an der chirurgischen Klinik
des Tierspitals Zürich, gewählt.
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